
 
 
 
 
 
 

 

PRESSEMITTEILUNG  
 
BAFTD: Start des Bayerischen Aktionsbündnis für Frontotemporale 
Degeneration  
 
Gundelfingen a.d. Donau, Juli 2025 – In der öffentlichen Wahrnehmung wird „Demenz“ nach wie vor 
fast ausschließlich mit „Alzheimer“ und hochbetagten Menschen assoziiert. Doch diese Sicht greift zu 
kurz: Demenz kann auch Menschen im mittleren Lebensalter treffen – mit völlig anderen Symptomen 
und Herausforderungen. Insbesondere die frontotemporale Demenz (FTD) tritt häufig bereits weit vor 
dem 65. Lebensjahr auf. Anstatt klassischer Gedächtnisprobleme stehen bei FTD anfangs meist 
gravierende Verhaltensänderungen oder Sprachstörungen im Vordergrund. Diese Symptome führen 
dazu, dass Betroffene aus dem sozialen und beruflichen Alltag herausfallen – und zugleich in den 
bestehenden Demenzversorgungsstrukturen zu wenig Berücksichtigung finden. 
 
Die im Herbst 2024 gegründete Deutsche Gesellschaft für Frontotemporale Degeneration e.V. 
(DGFTD) setzt sich mit Nachdruck für eine verbesserte Versorgung und stärkere gesellschaftliche 
Anerkennung von Menschen mit Frontotemporaler Demenz (FTD) ein. Nun startet mit dem 
Bayerischen Aktionsbündnis für Frontotemporale Degeneration (BAFTD), gefördert durch das 
Bayerische Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention, ein landesweites Modellprojekt, 
das auf eine nachhaltige Verbesserung der Versorgungslage zielt und ein kraftvolles Zeichen für einen 
Paradigmenwechsel in der Demenzversorgung setzt. Im Mittelpunkt stehen mehr Sichtbarkeit, eine 
frühzeitige und differenzierte Diagnostik, zielgerichtete, alltagsnahe Unterstützungsangebote sowie 
eine systematische Vernetzung aller relevanten Akteure im medizinischen, pflegerischen und 
psychosozialen Bereich. 
 
BAFTD markiert damit einen Meilenstein: Erstmals wird eine strukturierte Versorgungsstrategie für 
Menschen mit FTD und ihre Familien flächendeckend in einem Bundesland verankert.  Das Projekt 
ist nicht nur ein bedeutender Schritt für Bayern – es schafft eine modellhafte Struktur, die bundesweit 
Strahlkraft entfalten kann. Es steht für eine zukunftsfähige Demenzversorgung, die die 
Lebensrealitäten jüngerer Betroffener konsequent mitdenkt und ernst nimmt. 
 
Einladung zur Auftaktveranstaltung in München 
 
Am Samstag, den 15.11.2025, lädt die DGFTD herzlich zu einem 1. Fachsymposium ein, welches 
gleichzeitig die offizielle Auftaktveranstaltung des BAFTD sein wird. Im Mittelpunkt stehen die 
Vorstellung des Vereins, die Projektziele des BAFTD, Fachimpulse aus Medizin und Pflege sowie 
Einblicke in Unterstützungsangebote für Betroffene und Angehörige. Die Veranstaltung findet im 
Landtag in München statt, die Teilnahme ist in Präsenz und digital möglich. Weitere Informationen und 
Anmeldemöglichkeiten über www.dgftd.de 
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